
 
 

 

     Rekordergebnis bei der 4. ADAC Kiepenkerl-Klassik 
 
           Rund 120 Oldtimer vor historischer Kulisse auf dem Domplatz 
 
 
Morgen am 24.8. lohnt sich der Weg zum Domplatz aus doppeltem Grund. 
Mit einem Rekordergebnis von rund 120 Fahrzeugen macht dort die 4. ADAC Kiepenkerl Klassik des Automobil-Clubs Münster im ADAC 
(ACM) unter der Schirmherrschaft von OB Dr. Bertold Tillmann Station. Die Münstersche Zeitung hat diese Veranstaltung als 
Hauptsponsor unterstützt. 
Los geht es bereits ab 9.30 Uhr vom Gelände der Fa. BERESA-Servicecenter in Mecklen-beck am Meckmannweg. Die erste Fahrschleife 
führt die Fahrzeuge durch das Münster-land, wobei auch tourensportliche Aufgaben wie z.B. gleichmäßiges Fahren auf Zeit zu 
absolvieren sind.  
Ab ca. 11.30 Uhr treffen die Teilnehmer vor der historischen Kulisse des Domes auf dem Domplatz zur Mittagsrast ein. Der ACM hat 
natürlich nicht nur für die Teilnehmer, sondern auch für die Zuschauer fürs leibliche Wohl gesorgt. Hautnah können die Besucher die 
Fahrzeuge betrachten, die automobile Geschichte der letzten 100 Jahre repräsentieren. Das derzeit älteste genannte Fahrzeug ist ein 
Renault AX Baujahr 1906 sowie ein Pontiac Tourer aus dem Jahre 1929. Weiterhin sind ein BMW AM 4 Baujahr 1933, ein Adler Triumf 
Junior und ein Citroen 7c aus dem Jahr 1936, ein Horch 430V und ein Morgan aus dem Jahr 1938 die klassischen und seltenen 
Vorkriegsmodelle, die es zu bestaunen gilt. 
Der Großteil des Starterfeldes setzt sich aus Fahrzeug der Nachkriegsgeschichte zusammen, angefangen vom FIAT 500 genannt 
„Toppolino“ über BMW, Morgan, Porsche bis hin zum Mercedes Benz 450 SEL. Sogar ein Ferrari Testarossa aus dem Jahr 1989 hat sich 
angemeldet. Für jeden Geschmack und Zuschauer werden Fahrzeuge zu bestaunen sein, viele Erinnerungen aus der Nachkriegszeit und 
des Wirtschaftswunders werden geweckt und die Fahrer haben zur Historie ihres Fahrzeuges viel zu erzählen. 
Ab 13.30 Uhr werden die Fahrzeuge dann im Minutenabstand von der Rampe am Michaelisplatz über den Prinzipalmarkt auf die zweite 
Schleife geschickt, nicht ohne dass der erfahrene Moderator Georg Meyering seine persönlichen Kommentare und Informationen zu den 
jeweiligen Fahrzeugen zum Besten gibt. 
Gegen 16.00 Uhr werden die ersten Fahrzeuge dann wieder bei der Fa. BERESA am Meckmannweg eintreffen. Die schönsten Fahrzeuge 
nehmen noch am Concours d’elegance teil, um sich einer fachkundigen Jury für die Sonderprämierung zu stellen. 
Auch dort ist genügend Zeit, um die Fahrzeuge nebst Fahrer nach erbrachter Leistung zu bestaunen und nicht nur dem Augenschmaus 
zu frönen.  
Die Siegerehrung ist für ca. 19.00 Uhr geplant.                      www.ac-muenster.de 
 


